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1980 -02- 20 An f rag e 

der Abgeordneten Dr. ERMACORA, KVdfl 
und Genossen 

an den Bundesminster für Landesverteidigung 

betreffend automationsunterstützte Informationssysteme 

Anläßlich der Budgetdebatte und den Budgetberatungen hat der 

Parlamentspräsident bekannt gegeben, daß man sich von Parlaments­

seite her bemühen wolle, die Abgeordneten bzw. das Parlament 

besser als bisher in die Informationssystere der Regierung ein­

zubinden. Es geht dabei nicht um Informationen über höchst­

persönliche Daten, sondern um Informationen von allgemeinem 

Interesse, auf die die Regierung oder der zuständige Bundesminister 

ohne weiteres, der Abgeordnete aber nur im Wege der Verwaltung. 

zurückgreifen kann. Im Bereiche des Landesverteidigungsministeriums 

gilt dies vor allem für das in der Anlage ~u 80 der Beilagen" 

"Systemisierungsplan der Datenverarbeitungsanlagen" erwähnte 

"Dokumentationssystem". Wenn man über dieses näher Auskunft er­

hält, wird es leichter sein zu beurteilen, ob nicht dieses 

automationsunterstützt geführte Dokumentationssystem geeignet 

wäre, auch an einen parlamentarischen Informationsverbund ange­

schlossen zu werden. 

Aus Fachkreisen weiß man dazu, daß gerade die Dokumentation über 

Fragen der Landesverteidigung im allgemeinen und über die Ver­

teidigung im besonderen ein europabekanntes Modell darstellt. 

Die unterfertigten Abgeordneten stellen daher an den Bundes­

minister für Landesverteidigung die nachstehende 

A N FRA G E 

1) Wo befinden sich im Bereich des Bundesministeriums automations-

unterstützte DOkumentationseinrichtungen? 
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2) Wer hat zu diesen Dokumentationseinrichtungen unmittelbar zugang? 

3) Wie wird ein solcher Zugang ermöglicht? 

4) Nach welchem Automationssystem ist die bzw. sind die Anlagen 

eingerichtet? 

5) Von welchem Personal werden diese Dokumentationseinrichtungen 

betreut? 

6) Welche Kosten verlangt der Betrieb dieses Dokumentationssystems 

bzw. dieser Dokumentationssysteme? 

7) Sind Sie bereit, den Parlamentariern einen direkten Zugang zu 

diesen hier genannten Dokumentationssystemen zu eröffnen? 
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